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Dr. Karl-Friedrich Raqué Gutleuthofweg 32/5       69118 Heidelberg
06221/ 808 140                      06221/ 7355979           kf@raque-family.de

Amt für Umweltschutz, Gewerbeaufsicht
und Energie 
Kornmarkt 1

69117 Heidelberg Heideberg, 19.08.2014

Stellungnahme des Naturschutzbeauftragten

Bebauungsplan Bahnstadt - Gadamerplatz

Sehr geehrte Damen und Herren,

aus Gründen des Natur- und Artenschutzes ist es zu begrüßen, dass auch in diesem Bebau-
ungsplan gemäß den Auflagen des Regierungspräsidiums Karlsruhe mindestens 66% der 
Dachflächen extensiv zu begrünen und dauerhaft zu unterhalten sind, um dadurch Sekundär-
lebensräume für wärme- und trockenheitsliebende Tier- und Pflanzenarten zu schaffen. Eben-
so sind die in der vorliegenden Planzeichnung festgesetzten Baumstandorte als weitere Aus-
gleichsmaßnahme für die zu großen Teilen befestigten und versiegelten Flächen positiv zu 
bewerten. Ich gehe davon aus, dass sich die Baumanpflanzungen in dem zu bebauenden Ge-
biet jedoch nicht nur auf die "Grüne Meile" beschränken werden, sondern wie im städtebauli-
chen Konzept dargestellt auch entlang der Galileistraße und Da-Vinci-Straße vorgesehen sind.
Die Entscheidung über die Auswahl geeigneter Baumarten in der Stadt, die klimabedingte 
Stresssituationen tolerieren können, sollte gemäß der Klima-Arten-Matrix von Prof. Roloff 
(TU Dresden) getroffen werden.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Karl-Friedrich Raqué
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